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directeur du Laboratoire de Recherches Hydrauliques. Nos
remerciements s'adressent egalement au Professeur Th. Dracos

pour ses precieuses suggestions, ainsi qu'au personnel de la
Station d'essais de Würenlos, qui a contribue avec devouement
ä Pexecution des essais.
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Nekrologe
f N. J. Folke Winqwist, dipl. Ing.-Chem., GEP, von

ö-Sönnarslöf (Schweden), geboren am 30. Nov. 1901, ETH
1921 bis 1925, 1946 bis 1968 bei der Internat. Siporex-AB,
Stockholm, seither im Ruhestand, ist am 26. Februar 1970

gestorben.

t Peter Otto Stern, dipl. El.-Ing., GEP, von Dätt-
wil AG, ETH 1933 bis 1939 mit Unterbruch, früher bei
Signum und Autophon, seit 1953 invalid, ist am 25. April
1970 im Alter von 56 Jahren von seinem schweren, mit
grosser Geduld ertragenen Leiden erlöst worden.

f Richard J. Neutra ist am 16. April, 78 Jahre alt, in
Wuppertal gestorben. Kurz zuvor war er nach Europa
gekommen, um an einem Kongress in Sindelfingen
teilzunehmen. Neutra hat von 1910 bis 1917 bei Otto Wagner
an der Akademie in Wien studiert und ist dort auch Adolf
Loos begegnet. 1921 begab er sich zu Mendelssohn nach
Berlin, mit dem er dann einige Zeit verassoziiert war. Im
Jahre 1925 liess sich Richard Neutra in Los Angeles nieder

und fand dort Kontakt mit Frank Lloyd Wright. Bald
tat er sich mit Rudolf M. Schindler zusammen, der ebenfalls

aus Wien nach Kalifornien gekommen war und dort
schon einen Namen hatte. Schindler und Neutra beteiligten
sich 1926/27 am internationalen Wettbewerb für das

Völkerbundsgebäude in Genf (ihr preisgekrönter Entwurf
machte zusammen mit dem Projekt Corbusiers die Runde
durch Europa (SBZ 1969, H. 46, S. 901: «R. M. Schindler
- seine Bauten in Kalifornien»). Neutras architektonische
Auffassung prägten sehr verschiedene Einflüsse. Daraus
entwickelte sich in den dreissiger Jahren seine eigene Spielart
des «International Style», der in verschiedenen Schaffensperioden

weites« Wandlungen erfuhr. Seine leicht, fast
gewichtlos wirkenden Formen gewannen im Höhepunkt von
Neutras Schaffen nach Kriegsende noch an Eleganz und
Präzision. In jener Zeit entstanden auch eine Reihe grosszügig

konzipierter'Wohnhäuser in Kalifornien, Schulen und
Krankenhäuser in Puerto Rico. 1949 ging Neutra eine
Partnerschaft mit Robert E. Alexander ein. Zuletzt hat er mit
seinem Sohn zusammengearbeitet.

Richard J. Neutra war eine lange Spanne eigenen
Schaffens vergönnt, während der die Architektur eine
bedeutende Entwicklung genommen hat. Seine Bauten haben
dazu beigetragen.

Der Verstorbene hat mehrejej Schriften veröffentlicht
(«Wie baut Amerika?», «Neues Bauen in der Welt», «Wenn
wir weiterleben wollen» u. a.). Auch verbreitete er sich am
Vortragspult gern und häufig über (seine) Architektur.
Mehrfach wurde ihm die Würde eines Ehrendoktors
verliehen. Über ihn publizierten Willy Bösiger «Richard J.

Neutra, Bautei^md Projekte, 1925—1960» (Zürich 1959)
und Esther Mc Coy «Richard Neutra», Ravensburg (1962).

G. R.

t Robert Viktor Baud, dipl. Masch.-Ing., Dr. sc. techn.,
GEP, geboren am 15. Juli 1894 in Meiringen, ETH 1915
bis 1920, dessen Tod (am 22. Februar 1970) hier bereits
gemeldet worden ist, war ein Pionier der zerstörungsfreien
Werkstoffprüfung und besonders der praktischen Anwendungen

der Photo-Elastizität. 'Zu seinem Gedenken
entnehmen wir einer zu seinem 70. Geburtstag in der NZZ
erschienenen Würdigung was folgt:

«R. V. Baud begann sein Studium 1915 an der ETH
Zürich, war Schüjp von Prof. Dr. A. Stodola und diplomierte
1920. Einem weitern Studienjahr an der Technischen
Hochschule Charlottenburg auf dem Gebiete der Heizungs- und
Lüftungstechnik folgte die praktische Ausbildung bei den
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